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Synonyme 2 
 
Aufgabe 1 
 
Drücken Sie den Inhalt der direkten Rede durch ein Verb oder eine nominale Fügung aus! Er sagte: 
 
1. "Ja."      Er bejahte es.  

2. "Ich bin einverstanden."   Er erklärte sein Einverständnis.  

3. "Ich habe es getan."    Er .............................................. die Tat.  

4. "Ich habe es nicht getan."   Er .............................................. die Tat.  

5. "Ich sage nichts aus."   Er .............................................. die Aussage.  

6. "Ich bin wirklich unschuldig."   Er .............................................. seine Unschuld.  

7. "Ich sage es noch einmal."   Er .............................................. seine Aussage.  

8. "Ich habe den Mord gesehen."  Er .............................................. den Mord.  

9. "Halt! Herr Staatsanwalt."   Er .............................................. den Staatsanwalt.  

10. "Ich bin derselben Meinung."  Er .............................................. ........................ . 

11. "Ich bin anderer Meinung."   Er .............................................. . 

12. "Ich habe einen Fehler gemacht.“ Er .............................................. seinen Fehler ............ .  

13. "Ich weiss es ganz bestimmt nicht.“  Er .............................................. sein Unwissen.  

14. "Ich bin erstaunt."    Er .............................................. sein Erstaunen.  

15. "Nein" auf die Frage.   Er .............................................. die Frage. 

16. "Sie haben Recht."    Er .............................................. mir ............................. . 

 
a) äussern  e) gestehen   i) verneinen   m) zugeben  
b) beteuern   f) leugnen   j) verweigern   n) zustimmen 
c) betonen   g) Recht geben  k) widersprechen 
d) bezeugen   h) unterbrechen  l) wiederholen 
 
Aufgabe 2 
 
Drücken Sie den Inhalt der direkten Rede durch ein Verb oder eine nominale Fügung aus! Er sagte: 
 
1. "Kommen Sie mit!"    Er forderte uns auf mitzukommen.  

2. "Kommen Sie bitte mit!"   Er ............................................... uns mitzukommen.  

3. "Sie haben mitzukommen!"   Er ................................................ uns mitzukommen.  

4. "Geben Sie Ihren Ausweis!"   Er .................................................... unseren Ausweis.  

5. "Die Meldung ist falsch."   Er .................................................... die Meldung.  

6. "Die Meldung ist richtig."   Er ............................................................ die Meldung.  

7. "Ich gehe nicht mit."    Er ................................................................ mitzugehen.  

8. "Dieser Stoff ist gut."    Er ...................................................... mir diesen Stoff.  

9. "Nehmen Sie diese Uhr nicht!"  Er ....................................... mir von der Uhr ..............  

10. "Sei aufmerksam!"    Er ................................. mich zu Aufmerksamkeit.  

11. "Ich möchte euch helfen."   Er .............................. uns seine Hilfe ..................... .  

12. "Ich will eure Hilfe nicht."   Er .............................. unsere Hilfe .......................... .  

13. "Die Sache ist so und so."   Er .................................................................... die Sache.  

14. "Ich spreche weiter."    Er .................................................................................... .  
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a) ablehnen    e) befehlen    i) empfehlen   m) verlangen  
b) abraten    f) bestätigen   j) erläutern    n) sich weigern  
c) anbieten    g) bitten    k) ermahnen 
d) auffordern   h) dementieren   l) fortfahren  
 
Aufgabe 3 
 
Setzen Sie in den folgenden Sätzen das richtige Verb ein!  
 
1. Ich möchte noch kurz ........................., dass wir uns heute Abend um 20 Uhr wieder hier treffen. 
a) erörtern b) bemerken c) berichten 
 
2. Er hat mir seine Absichten ganz genau ........................... . 
a) auseinander gesetzt b) geäussert c) erwähnt  
 
3. Könnten Sie uns das etwas genauer .................................? 
a) bemerken b) einwerfen c) erklären 
 
4. Wir müssen dieses Problem gründlich ......................................... . 
a) berichten b) besprechen c) äussern 
 
5. Er hat gar nicht .........................., dass er zurücktreten will.  
a) erwünscht b) erörtert c) genannt 
 
6. Ich bewundere es, wie Sie Ihre Gedanken ................................. können.  
a) sprechen b) formulieren c) erwähnen 
 
7. Der Diplomat .......................................... dem Minister von dem Verlauf seiner Gespräche. 
a) berichtete b) erwähnte c) erklärte 
 
8. Ich möchte mein Bedauern über diesen Vorfall ............................................................. . 
a) bemerken b) formulieren c) aussprechen 
 
9. Der Priester ....................................................................... feierlich ein Dankgebet.  
a) sprach b) redete c) nannte 
 
10. Wir müssen unbedingt noch den folgenden Punkt .............................................................. . 
a) äussern b) erörtern c) aussprechen 
 
11. Ein Teilnehmer ................................, dass man jetzt endlich zur Sache kommen müsse. 
a) warf ein b) setzte auseinander c) teilte mit 
 
12. Ich freue mich Ihnen........................... zu können, dass unser Antrag genehmigt worden ist.  
a) erwähnen b) mitteilen c) vortragen 
 
13. Herr Schmidt ist auch als Kandidat .............................................. worden.  
a) berichtet b) geäussert c) genannt 
 
14. Der Minister hat dem Kabinett seine Bedenken gegen die Steuererhöhungen ....................... . 
a) vorgetragen b) ausgesprochen c) berichtet 
 
15. Wir meinen, es sei jetzt genug ........................................ worden; wir müssen jetzt etwas tun. 
a) geäussert b) geredet c) mitgeteilt 
 
 
Wortschatzerweiterung zum Verb „sprechen“ 
 
leise: flüstern, murmeln, tuscheln, wispern  
laut: brüllen, donnern, johlen, kreischen, rufen, schreien  
gemütlich: erzählen, plaudern, schwatzen, sich unterhalten  
böse: anfahren, brummen, keifen, knurren, poltern, zetern, schimpfen  
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über andere: klatschen, lästern  
dummes Zeug: faseln, plappern, quatschen, schwätzen  
kritisch: ermahnen, kritisieren, meckern, nörgeln, tadeln  
unwahr: aufschneiden, flunkern, lügen, phantasieren, schwindeln  
feierlich: predigen, deklamieren  
behindert: lispeln, stammeln, stottern, lallen, radebrechen 
 
Aufgabe 4 
 
Ergänzen Sie die Lücken im untenstehenden Text!  
 
1. Heute Morgen wurde ich zeitig geweckt, weil einige junge Burschen auf der Strasse johlten. 

2. Meine Nachbarin riss das Fenster auf und ...................................................... : "Wollt ihr wohl ruhig 

sein, ihr Lausejungen!"  

3. Die Burschen kümmerten sich nicht darum, bis ein Schutzmann sie energisch ............................ . 

4. Später konnte ich hören, dass meine Nachbarin auf dem Flur mit einer Freundin ............................ . 

5. Sicher ........................................................ die beiden wieder über die Hausgenossen.  

6. Ich ging in das Frühstückszimmer, um ein wenig mit einem Kommilitonen zu ................................... . 

7. Auch meine Nachbarin kam und wie immer hatte sie etwas zu ................................... . 

8. Die anderen hörten nicht zu und .......................................................... sich ruhig weiter.  

9. Da hielt sie den Mund und ............................................................ nur noch vor sich hin.  

10. Zwei kleine Buben ......................................................... so laut,  

11. dass die Mutter sie ......................................................... musste. 

12. Danach ....................................................... sie nur noch miteinander.  

13. Der Hausherr ................................................................. begeistert von der Jagd.  

14. Wir wussten alle, dass er mächtig ......................................................., aber wir hörten seinem 

Jägerlatein immer gerne zu.  

15. Da sah ich plötzlich auf die Uhr, ................................................................... erschrocken: "Es ist 

allerhöchste Zeit", und eilte fort. 

 
a) anfahren    b) aufschneiden   c) brummen   d) ermahnen  
e) erzählen    f) flüstern     g) klatschen   h) plappern  
i) plaudern    j) nörgeln     k) rufen    l) schimpfen 
m) tuscheln    n) unterhalten  
 
Aufgabe 5 
 
Ergänzen Sie die Lücken in den untenstehenden Sätzen!  
 
1. Er ........................................... seinem Freund etwas ins Ohr.  a) murmelte  b) flüsterte 
2. Glaub ihm nicht! Er ........................................................ gern.  a) faselt  b) schwindelt 
3. Der Betrunkene konnte nur noch ......................................... .  a) lispeln  b) lallen 
4. Die Kleine .......................................................... vor sich bin.   a) plapperte  b) plauderte 
5. Seeleute neigen dazu ........................................................ .  a) zu prahlen b) zu nörgeln 
6. Man sieht dir doch an, dass du .......................................... .  a) flunkerst  b) tuschelst 
7. ............................... nicht so! Ich kann dich nicht verstehen.   a) Knurre  b) Murmele 
8. Der Fremde konnte die Landessprache nur ...................... .  a) stottern  b) radebrechen 
9. Er ........................................................ jähzornig.    a) brüllte  b) keifte 
10. Der Junge muss zum Therapeuten; er ............................ .  a) faselt  b) stottert 
 
Quelle: Ferenbach, Magda / Schüssler, Ingrid (2003). Wörter zur Wahl. Übungen zur Erweiterung des 
Wortschatzes. Stuttgart: Ernst Klett International GmbH. 
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